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Grundlagen und Vorarbeiten: Kommunikation

www.bag.admin.ch/koordinierte-versorgung (2018) 4
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Grundlagen und Vorarbeiten

www.nfp67.ch (2017)

Der Tod ist unausweichlich, die letzte 
Lebensphase aber gestaltbar. 
Wie ein Mensch stirbt, ob alt oder jung, 
ob zuhause, unterwegs oder in einer 
Institution, liegt nicht nur in seiner 
Verantwortung. 
Es ist Aufgabe der Gesellschaft, 
ihren Bürgerinnen und Bürgern zu 
ermöglichen, in Würde und 
selbstbestimmt, angemessen begleitet 
sowie möglichst frei von Ängsten und 
Schmerzen sterben zu können.
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Grundlagen und Vorarbeiten: RCT

Krones T, et al. BMJ Support Palliat Care 2019 Jan 21:bmjspcare-2017-001489

Introducing ACP to these patients [115 competent severely ill adults] however
may be too late for many patients. Early integration of ACP during the illness
trajectory and a broader regional approach may be more appropriate
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Implementierung von ACP (Singapur)

Malhotra C, Ramakrishnan C. Age Ageing. 2022;51:afac224 9
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Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) in der Schweiz

Auftrag und Hintergrund

1) Sensibilisierung & vorausschauende Auseinandersetzung mit dem Lebensende

2) Menschen in der letzten Lebensphase und ihre Angehörigen angemessen unterstützen
3) Behandlung und Betreuung von Menschen mit einer komplexen Symptomatik in der letzten

Lebensphase verbessern
4) Koordination und Vernetzung auf nationaler Ebene sicherstellen
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Auftrag und Hintergrund

Auftrag des Bundesrates → BAG & SAMW:
- Rahmenbedingungen für Stärkung und Verankerung der GVP
- Einsatz Nationale Arbeitsgruppe «Gesundheitliche Vorausplanung»

Arbeitsgruppe (rund 25 Mitglieder; interprofessionell, interdisziplinär)
Advance Care Planning (ACP)-Swiss; ARTISET (Föderation der Branchenverbänden CURAVIVA, INSOS und 
YOUVITA); FMH; Konferenz für Kinder- und Erwachsenen-schutz (KOKES); Haus- und Kinderärzte Schweiz (mfe); 
Netzwerk Romandie (Ethik); palliative.ch; Pro Senectute Schweiz; Schweizerische Fachgesellschaft für Geriatrie 
(SFGG); Schweizerische Fachverband Soziale Arbeit im Gesundheitswesen (SAGES); Schweizerische Gesellschaft 
für Alterspsychiatrie und -psychotherapie (SGAP); Schweizerische Gesellschaft für Intensivmedizin (SGI); 
Schweizerischen Gesellschaft für Notfall-und Rettungsmedizin (SGNOR); Schweizerisches Rotes Kreuz (SRK); 
Spitex Schweiz, Ambulante Pflege; Zentrale Ethikkommission (ZEK) SAMW; Gesundheitsdirektorenkonferenz 
(GDK); Spitäler der Schweiz (H+); LangzeitSchweiz; Bundesamt für Justiz (BJ)
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Erarbeitung einer ersten Fassung durch die Arbeitsgruppe
Ab Frühjahr 2021

Vernehmlassung
17. Mai bis 15. Juli 2022: 170 eingegangenen Stellungnahmen

Genehmigung der revidierten Fassung
Vorstand der SAMW & Geschäftsleitung des BAG

Veröffentlichung
23.03.2023
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www.samw.ch/gvp

Bern, 23.3.2023 – Eine vom BAG und von der 
Schweizerischen Akademie für Medizinische 
Wissenschaften (SAMW) geleitete nationale Arbeits-
gruppe formuliert in einer Roadmap 12 
Empfehlungen, um die Gesundheitliche 
Vorausplanung im Alltag zu etablieren.

www.bag.admin.ch/bag/de/home/das-bag/aktuell/news/news-23-03-2023.html
Normalisierung der GVP
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Albert Anker, 1899Albert Anker, 1884 Albert Anker, 1907

Normalisierung der GVP
für jedes Lebensalter
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Art. 370
Grundsatz
1 Eine urteilsfähige Person kann in einer Patientenverfügung festlegen, welchen 
medizinischen Massnahmen sie im Fall ihrer Urteilsunfähigkeit zustimmt oder nicht 
zustimmt.
2 Sie kann auch eine natürliche Person bezeichnen, die im Fall ihrer Urteilsunfähigkeit mit 
der behandelnden Ärztin oder dem behandelnden Arzt die medizinischen Massnahmen 
besprechen und in ihrem Namen entscheiden soll. Sie kann dieser Person Weisungen 
erteilen

Erwachsenenschutz (ZGB)

Patientenverfügung
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Art. 372
C. Eintritt der Urteilsunfähigkeit
2 Die Ärztin oder der Arzt entspricht der Patientenverfügung, ausser wenn diese gegen 
gesetzliche Vorschriften verstösst oder wenn begründete Zweifel bestehen, dass sie auf 
freiem Willen beruht oder noch dem mutmasslichen Willen der Patientin oder des 
Patienten entspricht.

Erwachsenenschutz (ZGB)

Patientenverfügung

2021
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Gesundheitliche Vorausplanung 

Die «Roadmap für die Umsetzung der GVP in der Schweiz» 

- Empfehlungen für Betroffene, nahestehende Personen und Interessierte

- Empfehlungen zur Sensibilisierung und Information

- Empfehlung für Fachpersonen

- Empfehlungen zur Qualitätsverbesserung
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Gesundheitliche Vorausplanung 

Die «Roadmap für die Umsetzung der GVP in der Schweiz» 

Empfehlungen für Betroffene, nahestehende Personen und Interessierte

Ø Vertretungsberechtigte Person bestimmen und informieren
Ø Persönliche Werthaltung formulieren
Ø Willen bezüglich Therapiezielen und medizinischen Massnahmen bilden
Ø Betreuung und Behandlung für komplexe Situationen und/oder das 

absehbare Lebensende planen
Ø Dokumentation regelmässig aktualisieren und zugänglich machen
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Gesundheitliche Vorausplanung 

Die «Roadmap für die Umsetzung der GVP in der Schweiz» 

Empfehlungen zur Sensibilisierung und Information

Ø Leitfragen für die Gesundheitliche Vorausplanung bereitstellen
Ø Zielgruppenspezifisch sensibilisieren und informieren
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Gesundheitliche Vorausplanung 

Die «Roadmap für die Umsetzung der GVP in der Schweiz» 

Empfehlung für Fachpersonen

Ø Kommunikative und methodische Fachkompetenzen stärken
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Gesundheitliche Vorausplanung 

Die «Roadmap für die Umsetzung der GVP in der Schweiz» 

Empfehlungen zur Qualitätsverbesserung

Ø Minimalstandards für Patientenverfügungen festlegen
Ø Betreuungs- und Behandlungspläne institutionsübergreifend zugänglich 

machen
Ø Klärungen zur Ärztlichen Notfallanordnung (ÄNO)
Ø Rahmenbedingungen für die Abgeltung von Leistungen zur GVP
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Gesundheitliche Vorausplanung 

Die «Roadmap für die Umsetzung der GVP in der Schweiz» 
ist am 23. März 2023 veröffentlicht worden.

Start Umsetzung von Schwerpunktthemen
Die Phase II betrifft die Umsetzung der  Empfehlungen aus der Roadmap. 
Diese erfolgt etappenweise, in den kommenden Jahren.
ØMassnahmen im Hinblick auf Gesundheitsfachpersonen

• Lead SAMW
ØMassnahmen im Hinblick auf Sensibilisierung und Information der 

Bevölkerung
• Lead BAG
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Umsetzungskonzept Phase II: Projektplanung (Entwurf)
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Umsetzungskonzept Phase II: Projektplanung (Entwurf)
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Öffentlichkeitsarbeit

www.spectra-online.ch/fr/spectra/actualites/Podcast%20n%C2%B025:%20%C2%ABGesundheitlich%20vorausplanen%C2%
BB%20(auf%20franz%C3%B6sisch)-1103-29.html 29



Öffentlichkeitsarbeit

https://scnem.com/art_resource.php?sid=gzwyv.2fotq9t&u=ef16b78895f46a6ca106aac2a9e3ec46 30



Probleme: Falsche Erwartungen

Gross S, et al. Resusc Plus. 2023;14:100383

Cardiac arrest survival with
independence in activities of daily living
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Probleme: Regionale Unterschiede

www.versorgungsatlas.ch/indicator/_126 (Obsan 2023)

Standardisierte Rate an Beatmungen > 24 h
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Probleme: Schwierige Umsetzung

Curtis JR, et al. JAMA. 2023;329:2028-2037 33



Probleme: Schwierige Umsetzung

Curtis JR, et al. JAMA. 2023;329:2028-2037

%

«Your patient may benefit
from a goals of care talk»

Primary outcome: Documented goals
-of-care discussions within 30 d 
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Publikationen

Shaw SE, et al. Br J Anaesth 2023;131:56-66. 35



Weiterführende Informationen und Kontakt

www.plattform-palliativecare.ch/gvp

www.samw.ch/gvp


